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Bildungswege 

Feldbergschule:

✓ Berufliches Gymnasium

Abschluss: „Allgemeine Hochschulreife“

➢ Fachoberschule Wirtschaft

➢ Fachoberschule Wirtschaft 

bilingual

➢ Fachoberschule modular 

Wirtschaft/Informationstechnik

Abschluss: „Fachhochschulreife“ 

✓ Zweijährige Höhere Fachschule

(Staatlich geprüfte kaufmännische 

Assistentin/Staatlich geprüfter 

kaufmännischer Assistent)

- Fremdsprachensekretariat

- Bürowirtschaft 
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Fachoberschule
Argumente für die Fachoberschule

➢ Abschluss mit Studierfähigkeit in nur 2 Jahren

➢ keine zweite Fremdsprache

➢ Praxisbezug durch das Praktikum in Klasse 11 

und die Fächer des Schwerpunkts

➢ Entwicklung einer Zukunftsperspektive 

➢ Abschlussprüfungen in den Fächern Deutsch, Englisch, 

Mathematik und Schwerpunkt



Fachoberschule
Schwerpunkte – Klasse 11

Wirtschaft Wirtschaft bilingual Modular: Wirtschaft / 

Informationstechnik

Allgemeinbildende Fächer - Klasse 11: 

Deutsch, Englisch, Mathematik, Politik und Wirtschaft

Fächer des Schwerpunkts – Klasse 11: 

Rechtliche Grundlagen wirtschaftlichen Handelns

Wirtschaftliche 

Grundtatbestände

Wirtschaftliche 

Grundtatbestände 

(bilingual)

Wirtschaftliche 

Grundtatbestände

Erfassen von Geschäftsprozessen I Funktionszusammen-

hänge in technischen 

System

Lern- und Arbeitsmethoden Grundlagen der 

Programmierung

Wahlpflichtfach, z.B. 

kaufmännisches 

Rechnen

Wahlpflichtfach, z.B. 

kaufmännisches 

Rechnen

Wahlpflichtfach: Lern-

und Arbeitsmethoden



Fachoberschule
Schwerpunkte – Klasse 12

Wirtschaft Wirtschaft bilingual Modular: Wirtschaft / 

Informationstechnik

Allgemeinbildende Fächer - Klasse 12: 

Deutsch, Englisch, Mathematik, Politik und Wirtschaft, Ethik, 2 

Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik), Sport

Fächer des Schwerpunkts – Klasse 12:

Rechtliche Grundlagen wirtschaftlichen Handelns

Marketing Marketing

(bilingual)

Marketing

Beschaffung und Lager

Erfassen von Geschäftsprozessen II Objektorientierte 

Softwareentwicklung

Unternehmensformen 

und handelsrechtliche 

Rahmenbedingungen

Gesamtwirtschaftliche 

Rahmenbedingungen 

(bilingual)

Datenbanksysteme

1-2 Wahlpflichtfächer laut Kerncurriculum – Klasse 12



Fachoberschule
Wirtschaft/Wirtschaft bilingual

modular: Wirtschaft/Informationstechnik

Fachhochschule Berufsausbildung

 

Abschlussprüfung

12. 

Klasse
34 Wochenstunden Unterricht

Zulassung ins zweite Ausbildungsjahr

11. 

Klasse

Schwerpunkte 

* Wirtschaft

* Wirtschaft bilingual

(½ der SP-Fächer)

Schwerpunkte

* Modular 

Wirtschaft/Informationstechnik

➢ ½ Wirtschaft

➢ ½ Informationstechnik

Gelenktes Praktikum Gelenktes Praktikum

Drei Tage Betrieb

Ein Tag 

Schule / 

TuN

Zwei Tage Betrieb

Zwei Tage Schule mit je sechs 

Stunden Unterricht

Zwei Tage Schule mit je sechs Stunden 

Unterricht



Mittlerer Abschluss



Fachoberschule
Wirtschaft/Wirtschaft bilingual

modular: Wirtschaft/Informationstechnik

Abschluss:
„Fachhochschulreife“

befähigt…

✓ zum Studium an einer Hochschule im Schwerpunktfach oder 
in einer anderen Richtung

✓ zum Studium eines gestuften Studiengangs an einer 
Universität (Bachelor Studium) 

✓ zum Studium und Ausbildung an einer Berufsakademie 

bereitet vor…

✓ auf die Übernahme von Aufgabenbereichen in mittleren und 
gehobenen Funktionen (z.B. Inspektorenlaufbahn)

✓ auf qualifizierte Ausbildungsberufe in Verwaltung und 
Industrie

Berufsausbildung



Fachoberschule
Aufnahmebedingungen

1. Mittlerer  Abschluss (Realschulabschluss) in Form des

• qualifizierenden Realschulabschlusses oder

• Mittlerer Abschluss (Realschulabschluss) oder

• Versetzung in die Einführungsphase einer gymnasialen Oberstufe

2. Notenvoraussetzungen beim Mittleren Abschluss …

3. Eignungsgutachten der abgebenden Schule

4. Nachweis eines Praktikumsplatzes

5. Bescheinigung über Berufs- oder Schullaufbahnberatung

6. Erklärung, ob und ggf. wann bereits eine FO besucht wurde

… in den Fächern Anforderungen

Deutsch
Mathematik
Englisch

In zwei dieser Fächer befriedigende 
Noten; im dritten Fach mindestens eine 
ausreichende Bewertung



Nr. Themen- und Aufgabenfelder
Zeitrichtwert

in Stunden

11.1 Rechtliche Grundlagen wirtschaftlichen Handelns 40

11.2 Wirtschaftliche Grundtatbestände (bilingual) 40

11.3 Erfassen von Geschäftsprozessen I 40

11.4 Lern- und Arbeitsmethoden 40

11.5 Fremdsprachliche Fachkommunikation 40

11.6 Kaufmännisches Rechnen und Statistik 40

11.7 Textverarbeitung und Tabellenkalkulation in der 

wirtschaftlichen Anwendung I

40

11.8 Arbeiten mit ökonomischen 

Quellen/Wirtschaftspresse

40

Fachoberschule
Themen- und Aufgabenfelder: Wirtschaft



Nr. Themen- und Aufgabenfelder
Zeitrichtwert

in Stunden

11.1 Rechtliche Grundlagen wirtschaftlichen 

Handelns

40

11.2 Wirtschaftliche Grundtatbestände 40

11.1 Funktionszusammenhänge in technischen 

System

40

11.2 Grundlagen der Programmierung 40

11.4 Lern- und Arbeitstechniken 40

Fachoberschule
Themen- und Aufgabenfelder: 

modular Wirtschaft/Informationstechnik



2

Einführung in die 

Aufgaben des 

Rechnungswesens 

und die Systematik 

der Buchführung

Inventur, Inventar, 

Bilanz

System der 

doppelten 

Buchführung

Buchen auf 

Erfolgskonten

Funktionszusammen-

hänge in 

technischen 

Systemen

Grundlagen der 

Programmierung

1. Thema:

Ökonomische und rechtliche 

Grundlagen des Arbeitsver-

hältnisses

Strukturmerkmale der wichtigsten 

Unternehmensformen 

Grundlagen von Rechtsgeschäften

Kaufvertrag

2. Thema: 

(Wahlmöglichkeit in der FOS 

Wirtschaft: bilingual)

Grundlagen ökonomischen 

Handelns 

Gewinnerzielungsabsicht

Markt und Preis

3. Thema:

Lern- und Arbeitstechniken,

Informationsbeschaffung

Fachoberschule
Wirtschaft/Informationstechnik 

Schnittmenge



Montag Dienstag Mittwoch Std Donnerstag Freitag

8 Stunden

Betriebs-

praktikum

8 Stunden

Betriebs-

praktikum

8 Stunden

Betriebs-

praktikum

oder

Praxis

in der Schule

1 Deutsch Englisch

2

3 Politik TAF

4 Mathematik

5

6 TAF

7

8

Jahrgangsstufe 11 im 1. und 2. Halbjahr

Fachoberschule
Wochenplan Klasse 11



1. Zulassung zum 2. Ausbildungsabschnitt

✓ erfolgreiches Praktikum (Bescheinigung des Betriebes)

✓ Anwesenheitsnachweis (mind. 800 Stunden)

✓ zwei ausführliche Halbjahresberichte

✓ Beurteilung des Praktikanten durch den Betrieb

➢ das Praktikum soll sich an den Inhalten und Grundsätzen einer 

Berufsausbildung im jeweiligen Schwerpunkt orientieren.

➢ Praktikumsbetreuung seitens der Schule durch die 

Klassenleitung bzw. die Praktikumsbeauftragten

Fachoberschule
Praktikum



2. Entgelt - Urlaub - Sozialversicherung

✓ Entgelt (freiwillig, wie vertraglich vereinbart)

✓ Dauer 01.08. bis zum Ende der vorletzten Woche vor den    

Sommerferien

✓ Urlaub laut Vertrag  (3/5 d. Tarifurlaubs)

• JArbSchG (<18 Jahre) unter 16 Jahre:  30 Tage

16 Jahre:           27 Tage

17 Jahre:           25 Tage

• BUrlG mind. 24 Werktage

✓ in den Schulferien 3 Tage Praktikum

✓ Versicherungspflicht (keine Sozialversicherung)

Fachoberschule
Praktikum



Zulassung zum zweiten Ausbildungsabschnitt (Klasse 12) I

1. Zulassung (VOFOS §12,3)

✓ Alle Fächer ≥ 5 Punkte

✓ Nachweis über ein erfolgreiches Praktikum (800 Stunden)

2. Kann-Zulassung (VOFOS §12,3)

Deutsch ODER Englisch ODER
Mathematik ODER Schwerpunktfach

< 5 Punkte

➢ Ausgleich über … Summe (D,E,M,SP) ≥ 20 
Punkte

UND

Politik und Wirtschaft ODER
Wahlpflichtbereich

< 5 Punkte

➢ Ausgleich über … Summe (D,E,M,SP, PoWi und 
Wahlpflicht) = 30 Punkte

Fachoberschule
Versetzung – Teil I



Zulassung zum zweiten Ausbildungsabschnitt (Klasse 12) 

2. Kann-Zulassung (VOFOS §12,3)

Deutsch und
Englisch und
Mathematik und
Schwerpunktfach

> 5 Punkte

UND

Politik und Wirtschaft UND
Wahlpflichtbereich

< 5 Punkte

➢ Ausgleich über … Summe (D,E,M,SP, PoWi und 
Wahlpflicht) = 30 Punkte

➢ Somit sind insgesamt zwei Minderleistungen möglich!

Fachoberschule
Versetzung – Teil II



Jahrgangsstufe 12 im 1. und 2. Halbjahr

In der Verordnung vorgegebene

Stundentafel:

Deutsch 4 Std.

Politik u. Wirtschaft  2 Std.

Ethik 2 Std.

Sport 1 - 2 Std.

Englisch 4 Std.

Mathematik 4 Std.

Chemie oder             1 Std.

Physik oder 1 Std.

Biologie 1       Std. 

Schwerpunktfach 9 – 10 Std.

Wahlpflichtfach 3 - 4 Std.

Unterricht an 5 Tagen in der Woche

Fachoberschule
Wochenplan Klasse 12



Durchführung der zentralen Abschlussprüfung

1. Schriftliche Prüfung (VOFOS § 18)

✓ Schwerpunktfach 240 Minuten

✓ Deutsch 240 Minuten

✓ Englisch 180 Minuten

✓ Mathematik 180 Minuten

2. Mündliche Prüfung (VOFOS §§ 24, 25)

✓ mögliche Prüfungsfächer sind alle Fächer des zweiten Ausbildungsjahres 

außer Sport

✓ maximal 2 mündliche Prüfungen

✓ Prüfungsdauer i.d.R. zwanzig Minuten (Einzelprüfung)

✓ keine mündliche Pflichtprüfung

3. Prüfungsergebnis (VOFOS § 26)

✓ die Endnote ergibt sich aus der Gesamtleistung für jedes Fach

✓ Die Gesamtleistungen ergeben sich aus den Unterrichtsleistungen sowie den 

schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen und werden in das 

Abschlusszeugnis aufgenommen

Fachoberschule
Prüfungen



Vielen Dank

Alle Formulare

www.feldbergschule.de
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